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Im Rahmen des Konzertes des Musikverein Thülen 1904 präsentierte sich erstmalig das neu gegründete Jugendorchester der
Musikvereine Rösenbeck und Thülen. Unter der Leitung von Siegmar Paschkewitz und Luca Jeckel zeigen die jungen Mu-
siker im Alter von neun bis 13 Jahren unter großem Beifall des Publikums ihr Können. FOTO: PRIVAT

Die Schützenbruderschaft St. Josef 1820 und der Ortsverein Scharfenberg richteten kürzlich
das Jubilarfest im Speisesaal der Schützenhalle aus. Eingeladen waren alle Scharfenberger,
die im Jahr 2023 ihren 80., 85., 90. oder 95. Geburtstag gefeiert haben. Auch Ehepaare, die
in diesem Jahr Goldene oder Diamantene Hochzeit erlebt haben, waren willkommen. Nach
Kaffee und Kuchen bildeten Vorführung von digitalisierten Videofilmen ein besonderes
Highlight. Diese zeigten das Schützenfest vor 50 Jahren mit dem imposanten Festzug, den
Scharfenberger Waldbegang von 1983. FOTO: PRIVAT

Die Feuerwehr Brilon führte jüngst wieder einen Sprechfunker-Lehrgang durch. Erstmalig mit dabei waren eine Mitarbei-
terin und zwei Mitarbeiter des Ordnungsamtes der Stadt Brilon. Hintergrund ist, dass die Ordnungsämter perspektivisch
auch am Funkverkehr der Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) teilnehmen sollen. Am Ende
konnten Wehrleiter Thomas Bauerfeind und Lehrgangsleiter Andreas Becker 16 Teilnehmenden zur bestandenen Prüfung
gratulieren. FOTO: FEUERWEHR BRILON

Ein gelungenes Fest konnten kürzlich die Senioren aus Gudenhagen-Petersborn-Pulvermüh-
le im Gemeinschaftshaus „Grün-Weiß“ feiern. Ein abwechslungsreiches Programm hatte
Organisatorin Elisabeth Steinkemper mit ihrem Helferteam zusammengestellt. Neben Kaf-
fee und Kuchen beeindruckten die Kinder des Kindergartens mit ihren Tänzen und die
Rhönradgruppe Brilon mit ihren Aufführungen die Senioren. Älteste Besucher waren Elisa-
beth Kemmling mit 95 Jahren, Hilde Becker mit 90 Jahren, Charlotte Hötger mit 89 Jahren
und Theo Müller mit 97 Jahren. FOTO: WOLFGANG DIEKMANN

17 Auszubildende der Stadt Brilon machten sich jüngst gemeinsam auf den Weg nach Pader-
born, um mit dem Ausbildungsleiter Michael Kahrig, der Personalratsvorsitzenden Rita
Niehaus und der Gleichstellungsbeauftragten Heidi Hillebrand die Geschichte des techni-
schen Fortschritts im Heinz-Nixdorf-Museum zu erkunden. Anschließend ging es dann zu
OWL-Games in Paderborn. Zum Abschluss kamen die Auszubildenden bei einem gemein-
samen Abendessen zusammen und ließen den Tag entspannt ausklingen. FOTO: STADT BRILON

Die CDU-Brilon besuchte kürzlich das Familienzentrum
Leuchtturm in Brilon. Nach einer Führung durch die alten
und die in diesem Jahr neu in Betrieb genommenen Räum-
lichkeiten zeigten sich die Kommunalpolitiker begeistert
über die Angebote und Möglichkeiten, die sich dem Famili-
enzentrum für ihre Arbeit bieten. Weitere Informationen
zum Verein gibt es unter www.familienzentrum-leucht-
turm-brilon.de. FOTO: CDU-BRILON/NIKLAS FRIGGER

Jan Brückner (2.vl.) hat das Amt des Ortsvorstehers des Brilo-
ner Ortsteils Nehden von Günter Schmies, der seine Tätig-
keit nach mehreren Jahrzehnten aus persönlichen Gründen
beendet hatte, übernommen. FOTO: STADT BRILON/PRIVAT

Gesundheitstag
Demenz in Brilon

Brilon – Rund 60 Vertreter aus
der Altenhilfe sowie Angehö-
rige und weitere am Thema
Interessierte haben kürzlich
den Weg zum Gesundheits-
tag Demenz gefunden. Im
Foyer des Briloner Kinos prä-
sentierten sich mit ihren In-
formationsständen der Cari-
tasverband Brilon, das Städti-
sche Krankenhaus Maria-Hilf
Brilon gGmbH sowie die Ta-
gespflege Olsberg des Deut-
schen Roten Kreuzes sowie
die Fachstelle Pflege, Alter,
Behinderung des Hochsauer-
landkreises als Akteure des
Demenznetzwerks Hochsau-
erlandkreis. Einige Angehöri-
ge haben im Rahmen dieser
Veranstaltung für sie interes-
sante Informationen zu Un-
terstützungsmöglichkeiten
in der Region bekommen
und konnten zudemnoch bei
Kaffee und Kuchen mit ande-
ren Besuchern ins Gespräch
kommen. Anschließend wur-
de der international prämier-
te Kinofilm „Das Leuchten
der Erinnerung“ mit Helen
Mirren und Donald Suther-
land im Kinosaal 4 des Cine-
plex Kinos in Brilon gezeigt.
Organisiert wurde diese Ver-
anstaltungen durch den Cari-
tasverband Brilon und das
Gesundheitsamt des Hoch-
sauerlandkreises.

Der TC Madfeld führte kürzlich eine Wanderung mit Ernährungsberatung mit Martin Hen-
gesbach, Life Coach für Sport, Gesundheit und Ernährung, durch. Vom Tennisplatz ging es
rund um den Ort, mit sechs Stadtionen für Ernährungsberatungsvorträgen. Am Ende hat-
ten alle Teilnehmer viel gelernt und der TC Madfeld ein neues Betätigungsfeld für sich ent-
deckt unter dem Motto: „Bewegt älter werden“. FOTO: PRIVAT

Beim Konzert des Musikverein Thülen 1904 konnte kürzlich neben Auszeichnungen für lang-
jährige Vereinsmitgliedschaften eine ganz besondere Ehrung ausgesprochen werden: Ralf
Rollmann wurde für 30-jährige Tätigkeit als Dirigent/musikalischer Leiter des Vereins mit
der Ehrennadel in Gold des BDMV – Bundesvereinigung deutscher Musikverbände – ge-
würdigt. FOTO: PRIVAT

Die Bredelarer Kinder starteten kürzlich in die Karnevalssession 2024. Das scheidende Kinder-
prinzenpaar Lotti Huber & Fritz Luce freute sich mit allen anderen aktiven Kindern, dass es
um 15 Uhr vor vollbesetzter Halle endlich losgehen konnte. Nach der Wahl führen Leoni
Ven und Emil Huber die Kinder 2024 in die neue Session. Anschließend zeigten die aktiven
Kinder Gardetänze der Nachwuchsfunken, Sketche mit lustigen Clowns, eine etwas andere
Turnstunde und noch mehr. Auch wurde im Rahmen der Sitzung ein Spendenscheck über
mehrere Hundert Euro aus einem Waffelverkauf an den Förderverein des Kindergarten
Bredelar übergeben. FOTO: PRIVAT

In einer kleinen Feierstunde kamen kürzlich die Mitglieder der Kolpingsfamilie Bigge zu-
sammen, um gemeinsam ein paar schöne Stunden in Gedenken an den Gründungsvater
Adolph Kolping zu verbringen. Folgende Mitglieder wurden für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt: 25 Jahre: Elfriede Wüstefeld. 40 Jahre: Ulrike Müller, Stefan Schmitten, Tho-
mas Jürgens, Martin Jürgens , Michael Kneer, Elke Hanselle. Auf eine 60-jährige Mitglied-
schaft schaut Eberhard Gottschlick zurück. Schon seit 65 Jahren halten Wolfgang Stappert
und Hans Werner Rohleder Kolping bereits die Treue. FOTO: PRIVAT
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